ВНИМАНИЕ

С 13 апреля 2010 года

Немецкий центр образования, науки и культуры КГУ

предлагает новый цикл семинаров на немецком языке. 

Их проведет практикантка из Венского университета (Австрия) 
М.Тинсобин.

1. Kultur und Wirtschaft: Oberösterreich
Ich möchte gerne interessierten StudentInnen mein Heimatbundesland vorstellen. 

Als Einstieg würde ich eine PowerPoint-Präsentation mit Impressionen aus Landschaft und Kultur herzeigen, in den folgenden Einheiten sollen verschiedene Aspekte des Lebens in Oberösterreich vorgestellt werden.

p> Schwerpunkte sollen dabei Kultur und Brauchtum einerseits, sowie andererseits Wirtschaft sein: 

• Oberösterreichische Firmen im internationalen Umfeld: Voest, Almi, Backaldrin u.a. und ihre Tätigkeiten in der Russischen Föderation. Um den Unterricht interaktiver zu gestalten, können TeilnehmerInnen auf Wunsch selbst über die jeweiligen Firmen in Russland recherchieren, überprüfen, ob russische Web-Auftritte existieren, ob die Firmen in russischen Medien präsent sind usw.

• Das Salzkammergut – Lebendiges Brauchtum und Innovationen. In Anlehnung an die oberösterreichische Landesausstellung „Salzkammergut“ von 2008 sollen verschiedene Aspekte dieser Region vorgestellt werden. Dabei kann besonders auf die Bedeutung des Tourismus eingegangen werden.

• Falls bereits solide Deutschkenntnisse bestehen, könnten Lieder und Gedichte (z.B. von Franz Stelzhamer und Adalbert Stifter oder Heimatlieder wie die Ebenseer Krippenlieder) aus Oberösterreich präsentiert werden und schwierige Passagen ins Hochdeutsche übersetzt werden.

• Zum Abschluss des Praktikums könnte die oberösterreichische Küche vorgestellt werden mit kleiner Verkostung einer Spezialität.

2. Dolmetschpraktikum – Firmenpräsentation

Die TeilnehmerInnen recherchieren über österreichische oder deutsche Firmen mit Niederlassungen/Kontakten in Russland bzw. umgekehrt.

• Die Studierenden bereiten eine Firmenpräsentation vor (ca. 1-2 Seiten Text). Falls möglich, könnten dazu im Vorfeld die Internetauftritte der Firmen in den verschiedenen Sprachen verglichen werden, damit die Terminologie leichter erarbeitet werden kann. Diese Präsentationen können auf Deutsch oder Russisch gehalten werden.

• Die Vortragenden sollen im Vorfeld dazu Glossare mit den wichtigsten Termini und Fachbegriffen der jeweiligen Sparte verfassen, diese Glossare sollen eine Woche vor dem Referat zur Vorbereitung für die anderen TeilnehmerInnen kopiert werden.

• Die Präsentationen sollen konsekutiv gedolmetscht werden: Nach 1-2 Sätzen des Vortragenden wird gedolmetscht.

Ziel der LVa ist es, in einer realitätsnahen Situation das Dolmetschen zu üben, und andererseits, einen praktischen Einblick in die Geschäftswelt zu erhalten, die Branchen kennen zu lernen, in denen Partnerschaften zwischen Russland und dem deutschsprachigen Raum bestehen.

3. Übersetzungspraktikum – Medienkompetenz

Ziel der LVa ist, ein aktuelles Thema aus Kultur, Gesellschaft, Gesundheit, Umwelt, Politik usw. über ein Semester lang zu verfolgen und durch einen Vergleich der Präsenz in unterschiedlichen deutsch- und russischsprachigen Medien Kompetenzen im Aneignen aktueller Terminologien zu sammeln.

Dies könnte folgendermaßen ablaufen:

• Eigenständiges Recherchieren: Die Teilnehmer sind aufgefordert, interessante (aktuelle) Themen vorzuschlagen und mindestens 2 entsprechende russische Artikel aus (Internet-)Zeitungen, (Fach- und Trivial-)Zeitschriften u.a. in den Unterricht mitzubringen, welche sie kurz vorstellen. Anhand dieser Übung sollen Übersetzungs-relevante Unterschiede in Textsorten, Zielgruppe usw. herausgearbeitet werden.

• Gemeinsames Erarbeiten themenrelevanter Terminologie anhand der mitgebrachten Artikel.

• Reecherche von deutschsprachigen Artikeln zum Thema, hier kann ich durch meine Kenntnisse der deutschsprachigen Medienlandschaft unterstützen.

Es könnte etwa in den Online-Ausgaben der Tageszeitungen Der Standard, Die Presse oder Kurier recherchiert werden.

• Gemeinsames Erarbeiten der deutschen Fachterminologie.

• Einzelaufgabe zu Hause: Übersetzen ausgewählter Artikel.

• Gemeinsames Besprechen der Übersetzungsvarianten, Vergleich, Diskussion.

Все вопросы, связанные с проведением семинаров, 

можно задать по следующему адресу:

dz@ksu.ru
